
Frostschäden  auf  der
Töddinghauser Straße geht es
an den Kragen
Die Anlieger der Töddinghauser Straße südlich des Kreisels an
der  Friedenskirche  müssen  sich  ab  diesem  Sommer  auf
Baustellenlärm und die Verkehrsteilnehmer auf Einschränkungen
einstellen.  Der  durch  mangelhafte  Pflege  und  harten
Winterfrösten  reichlich  mitgenommene  Straßenbelag  wird
erneuert.

Durch  die  Verkürzung  der
Insel  besteht  die  Chance,
auf  der  Töddinghauser
Straße  eine
Linksabbiegerspur  in  die
Schulstraße anzulegen.

Die gute Nachricht für die Anlieger ist: Sie brauchen sich
nicht an der Finanzierung nach dem Kommunalen Abgabegesetz
(KAG) zu beteiligen, wie Technischer Beigeordneter Dr. Hans-
Joachim Peters betont.

Für den ersten Bauabschnitt vom Kreisel bis zur Kurt-Piehl-
Straße stehen 475.000 Euro zur Verfügung. Davon wird Straßen
NRW für das Stück vom Kreisel bis zur Schulstraße 85.000 Euro
tragen. Hierbei handelt es sich um eine Landesstraße.
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Es  gibt  nicht  nur  neuen  Asphalt,  es  werden  auch  die
Verkehrsinseln verkürzt. Davon versprechen sich die Planer,
dass der Schwerlastverkehr die Ein- und Ausfahrten nicht mehr
so beschädigen wie bisher. An diesen Stellen wurden in der
Vergangenheit  zahlreiche  Reparaturmaßnahmen  durchgeführt.
Durch  die  Verkürzung  besteht  außerdem  die  Chance,  zur
Schulstraße,  eine  Linksabbiegerspur  anzulegen.

Mehr Sicherheit für Radfahrer

Aufpflasterung
Gedächtnisstraße

Nach der Fertigstellung werden Radfahrer nicht mehr auf den
Bürgersteigen  fahren  können.  Für  sie  werden
Sicherheitsstreifen  wie  auf  der  Schulstraße  oder  auf  der
Landwehrstraße angelegt. Sie hätten sich in Bergkamen bewehrt.

Die nächsten Abschnitte der Töddinghauser Straße sollen 2014
in Angriff genommen werden. Dann wird auch die Kreuzung mit
der Kuhbachtrasse für Radler sichererer gemacht: Der Übergang
über  die  die  Töddinghauser  Straße  wird  wie  auf  der
Gedächtnisstraße  am  Eingang  zum  Wasserpark  und  in  das
Lüttkeholz aufgepflastert. Der Verkehr auf der Töddinghauser
Straße wird so gezwungen, die erlaubten 30 km/h einzuhalten.

Die Planungen für die Bauarbeiten auf der Töddinghauser Straße
werden zu Beginn der Sitzung des Ausschusses für Bauen und
Verkehr  am  Mittwoch,  15.  Mai,  ab  17  Uhr  im  Ratstrakt
vorgestellt.
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